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      eim Spracherwerb steht ein Kind nicht nur vor 
     der Aufgabe, verschiedene Artikelformen zu 
erwerben. Es gilt auch, diese als informationsstruktu-
relle Mittel zu produzieren und zu verstehen: Indefinite 
Artikel markieren neue Referenten, definite Artikel ge-
gebene Referenten. Die vorliegende Studie untersucht 
erstmals für das Deutsche den produktiven und rezep-
tiven Erwerb von (in)definiten Artikeln als informati-
onsstrukturelle Mittel bei unbeeinträchtigten Kindern 
und Erwachsenen sowie bei Kindern mit Autismus-
Spektrum-Störung. Die Ergebnisse zeigen das Muster 
›gegeben besser als neu‹: Sowohl im Produktions- 
als auch im Rezeptionsexperiment haben die Kinder 
mit definiten Artikeln, die der Markierung gegebener 
Referenten dienen, weniger Schwierigkeiten als mit 
indefiniten Artikeln, die neue Referenten als solche 
markieren. Insgesamt zeigen selbst die siebenjährigen 
unbeeinträchtigten Probanden noch Schwierigkeiten 
bei der Produktion und Rezeption von indefiniten 
Artikeln.
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IX

3	 Bildmaterial Erweiterung von Untertest 20 zur 
obligatorischen Verwendung von Artikeln vor Unika

4	 Bildmaterial zum Produktionsexperiment

4.1	 Geschichte 1



X

4.2	 Geschichte 2



XI



XII

5	
Ta
be
lle
 z
ur
 K
on
ze
pt
io
n 
de
s R

ez
ep
tio
ns
ex
pe
rim

en
ts
       

>
 >
 >

Nr
.

Tie
r

Ka
te

go
rie

Ko
nt

ex
tsa

tz
Ja

/N
ein

Fa
rb

e T
ier

 1
Fa

rb
e T

ier
 2

Po
sit

io
n 

de
s T

ar
ge

ts
Ze

ige
ric

ht
un

g
Ve

rb
Ar

tik
el

Su
bs

ta
nt

iv
Pa

rti
ke

l
1

Fli
eg

t
ein

e
Bi

en
e

we
g?

Ja
  

A 
ro

t
C g

rü
n

L
NT

2
Fli

eg
t 

die
 

Bi
en

e
we

g?
Ne

in
B 

ge
lb

D 
bla

u
R

T
3

Fli
eg

t
ein

e
Bi

en
e

we
g?

Ja
/N

ein
 

C g
rü

n
E b

ra
un

L
NT

4
Fli

eg
t 

die
 

Bi
en

e
we

g?
Ja

D 
bla

u
A 

ro
t

R
T

5
Fli

eg
t

ein
e

En
te

we
g?

Ja
E b

ra
un

B 
ge

lb
R

NT
6

Fli
eg

t
die

 
En

te
we

g?
Ne

in
B 

ge
lb

E b
ra

un
L

T
7

Fli
eg

t
ein

e
En

te
we

g?
 

Ja
/N

ein
C g

rü
n

A 
ro

t
R

NT
8

Fli
eg

t
die

 
En

te
we

g?
Ja

D 
bla

u
B 

ge
lb

L
T

9
Fli

eg
t

ein
e

Eu
le 

we
g?

Ja
E b

ra
un

C g
rü

n
L

NT
10

Fli
eg

t
die

 
Eu

le 
we

g?
Ne

in
A 

ro
t

D 
bla

u
R

T
11

Fli
eg

t 
ein

e
Eu

le 
we

g?
Ja

/N
ein

C g
rü

n
B 

ge
lb

L
NT

12
Fli

eg
t

die
 

Eu
le 

we
g?

Ja
D 

bla
u

C g
rü

n
R

T
13

Lä
uf

t
ein

Ha
se

we
g?

Ja
E b

ra
un

D 
bla

u
R

NT
14

Lä
uf

t
de

r
Ha

se
we

g?
Ne

in
A 

ro
t

E b
ra

un
L

T
15

Lä
uf

t
ein

Ha
se

we
g?

Ja
/N

ein
B 

ge
lb

A 
ro

t
R

NT
16

Lä
uf

t
de

r
Ha

se
we

g?
Ja

D 
bla

u
E b

ra
un

L
T

17
Lä

uf
t

ein
Ka

m
el

we
g?

Ja
E b

ra
un

A 
ro

t
L

NT
18

Lä
uf

t
da

s
Ka

m
el

we
g?

Ne
in

A 
ro

t
B 

ge
lb

R
T

19
Lä

uf
t

ein
Ka

m
el

we
g?

Ja
/N

ein
B 

ge
lb

C g
rü

n
L

NT
20

Lä
uf

t
da

s 
Ka

m
el

we
g?

Ja
C g

rü
n

D 
bla

u
R

T
21

Lä
uf

t
ein

e 
Ka

tze
we

g?
Ja

A 
ro

t
C g

rü
n

R
NT

22
Lä

uf
t

die
 

Ka
tze

we
g?

Ne
in

B 
ge

lb
D 

bla
u

L
T

23
Lä

uf
t

ein
e

Ka
tze

we
g?

Ja
/N

ein
C g

rü
n

E b
ra

un
R

NT
24

Lä
uf

t
die

 
Ka

tze
we

g?
Ja

D 
bla

u
A 

ro
t

L
T

25
Lä

uf
t

ein
Lö

we
we

g?
Ja

E b
ra

un
B 

ge
lb

L
NT

26
Lä

uf
t

de
r

Lö
we

we
g?

Ne
in

B 
ge

lb
E b

ra
un

R
T

ne
u

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
n L

öw
en

. [
ste

ht
]

Lö
we

Ka
tze

ne
u

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
 Ka

tze
. [

sit
zt]

ge
ge

be
n

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
 Ka

tze
. [

läu
ft]

Ka
m

el
ne

u
To

m
 ze

igt
 au

f e
in 

Ka
m

el.
 [s

te
ht

]

ge
ge

be
n

To
m

 ze
igt

 au
f e

in 
Ka

m
el.

 [lä
uf

t]

Ha
se

ne
u

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
n H

as
en

. [
sit

zt]

ge
ge

be
n

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
n H

as
en

. [
läu

ft]

Eu
le

ne
u

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
 Eu

le.
 [s

itz
t]

ge
ge

be
n

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
 Eu

le.
 [f

lie
gt

]

En
te

ne
u

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
 En

te
. [

sit
zt]

ge
ge

be
n

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
 En

te
. [

flie
gt

]

Fr
ag

es
at

z

Bi
en

e
ne

u
To

m
 ze

igt
 au

f e
ine

 B
ien

e. 
[si

tzt
]

ge
ge

be
n

To
m

 ze
igt

 au
f e

ine
 B

ien
e. 

[fl
ieg

t]



XIII

27
Lä

uf
t

ei
n 

Lö
w

e
w

eg
?

Ja
/N

ei
n

C 
gr

ün
A 

ro
t

L
N

T
28

Lä
uf

t
de

r 
Lö

w
e

w
eg

?
Ja

D
 b

la
u

B 
ge

lb
R

T
29

Lä
uf

t
ei

n
Ti

ge
r

w
eg

?
Ja

E 
br

au
n

C 
gr

ün
R

N
T

30
Lä

uf
t

de
r

Ti
ge

r
w

eg
?

N
ei

n
A 

ro
t

D
 b

la
u

L
T

31
Lä

uf
t

ei
n

Ti
ge

r
w

eg
?

Ja
/N

ei
n

C 
gr

ün
B 

ge
lb

R
N

T
32

Lä
uf

t
de

r
Ti

ge
r

w
eg

?
Ja

D
 b

la
u

C 
gr

ün
L

T
33

Fl
ie

gt
ei

n
Vo

ge
l

w
eg

?
Ja

E 
br

au
n

D
 b

la
u

L
N

T
34

Fl
ie

gt
de

r
Vo

ge
l

w
eg

?
N

ei
n

A 
ro

t
E 

br
au

n
R

T
35

Fl
ie

gt
ei

n
Vo

ge
l

w
eg

?
Ja

/N
ei

n
B 

ge
lb

A 
ro

t
L

N
T

36
Fl

ie
gt

de
r

Vo
ge

l
w

eg
?

Ja
D

 b
la

u
E 

br
au

n
R

T
37

Lä
uf

t
ei

n 
Ze

br
a

w
eg

?
Ja

E 
br

au
n

A 
ro

t
R

N
T

38
Lä

uf
t

da
s

Ze
br

a
w

eg
?

N
ei

n
A 

ro
t

B 
ge

lb
L

T
39

Lä
uf

t
ei

n 
Ze

br
a

w
eg

?
Ja

/N
ei

n
B 

ge
lb

C 
gr

ün
R

N
T

40
Lä

uf
t

da
s

Ze
br

a
w

eg
?

Ja
C 

gr
ün

D
 b

la
u

L
T

41
Fl

ie
gt

ei
ne

Bi
en

e
w

eg
?

Ja
 (b

ei
de

 fl
ie

ge
n)

A 
ro

t
C 

gr
ün

L
N

T
42

Fl
ie

gt
di

e 
Bi

en
e

w
eg

?
N

ei
n 

(b
ei

de
 s

itz
en

)
B 

ge
lb

D
 b

la
u

R
T

43
Fl

ie
gt

ei
ne

En
te

w
eg

?
N

ei
n

C 
gr

ün
E 

br
au

n
R

N
T

44
Fl

ie
gt

di
e 

En
te

w
eg

?
Ja

D
 b

la
u

A 
ro

t
L

T
45

Fl
ie

gt
ei

ne
Eu

le
w

eg
?

Ja
E 

br
au

n
B 

ge
lb

L
N

T
46

Fl
ie

gt
di

e 
Eu

le
w

eg
?

N
ei

n
B 

ge
lb

E 
br

au
n

R
T

47
Lä

uf
t

ei
n

H
as

e
w

eg
?

N
ei

n
C 

gr
ün

A 
ro

t
R

N
T

48
Lä

uf
t

de
r

H
as

e
w

eg
?

Ja
D

 b
la

u
B 

ge
lb

L
T

49
Lä

uf
t

ei
n

Ka
m

el
w

eg
?

Ja
E 

br
au

n
C 

gr
ün

L
N

T
50

Lä
uf

t
da

s
Ka

m
el

w
eg

?
N

ei
n

A 
ro

t
D

 b
la

u
R

T
51

Lä
uf

t
ei

ne
Ka

tz
e

w
eg

?
N

ei
n

C 
gr

ün
B 

ge
lb

R
N

T
52

Lä
uf

t
di

e 
Ka

tz
e

w
eg

?
Ja

D
 b

la
u

C 
gr

ün
L

T
53

Lä
uf

t
ei

n
Lö

w
e

w
eg

?
Ja

E 
br

au
n

D
 b

la
u

L
N

T
54

Lä
uf

t
de

r
Lö

w
e

w
eg

?
N

ei
n

A 
ro

t
E 

br
au

n
R

T
55

Lä
uf

t
ei

n
Ti

ge
r

w
eg

?
N

ei
n

B 
ge

lb
A 

ro
t

R
N

T
56

Lä
uf

t 
de

r 
Ti

ge
r

w
eg

?
Ja

D
 b

la
u

E 
br

au
n

L
T

57
Fl

ie
gt

ei
n

Vo
ge

l
w

eg
?

Ja
E 

br
au

n
A 

ro
t

L
N

T
58

Fl
ie

gt
de

r
Vo

ge
l

w
eg

?
N

ei
n

A 
ro

t
B 

ge
lb

R
T

59
Lä

uf
t

ei
n 

Ze
br

a
w

eg
?

N
ei

n
B 

ge
lb

C 
gr

ün
R

N
T

60
Lä

uf
t

da
s

Ze
br

a
w

eg
?

Ja
C 

gr
ün

D
 b

la
u

L
T

L 
= 

lin
ks

; R
 =

 re
ch

ts
; T

 =
 z

ei
gt

 in
 R

ic
ht

un
g 

de
s 

ta
rg

et
s;

 N
T 

= 
ze

ig
t n

ic
ht

 in
 R

ic
ht

un
g 

de
s 

ta
rg

et
s

Lö
w

e
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

en
 L

öw
en

.

Ze
br

a
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

 Z
eb

ra
.

Ti
ge

r
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

en
 T

ig
er

.

Vo
ge

l
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

en
 V

og
el

.

Ka
m

el
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

 K
am

el
.

Ka
tz

e
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

e 
Ka

tz
e.

Eu
le

D
is

tr
ak

to
r

To
m

 z
ei

gt
 a

uf
 e

in
e 

Eu
le

.

H
as

e
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

en
 H

as
en

.

Bi
en

e
D

is
tr

ak
to

r
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

e 
Bi

en
e.

 

En
te

D
is

tr
ak

to
r

To
m

 z
ei

gt
 a

uf
 e

in
e 

En
te

.

Ze
br

a
ne

u
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

 Z
eb

ra
. [

st
eh

t]

ge
ge

be
n

To
m

 z
ei

gt
 a

uf
 e

in
 Z

eb
ra

. [
lä

uf
t]

Vo
ge

l
ne

u
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

en
 V

og
el

. [
si

tz
t]

ge
ge

be
n

To
m

 z
ei

gt
 a

uf
 e

in
en

 V
og

el
. [

fli
eg

t]

Ti
ge

r
ne

u
To

m
 z

ei
gt

 a
uf

 e
in

en
 T

ig
er

. [
st

eh
t]

ge
ge

be
n

To
m

 z
ei

gt
 a

uf
 e

in
en

 T
ig

er
. [

lä
uf

t]

ge
ge

be
n

To
m

 z
ei

gt
 a

uf
 e

in
en

 L
öw

en
. [

lä
uf

t]
Lö

w
e

> 
> 
>	

Fo
rts
et
zu
ng
 T
ab
el
le
 z
ur
 K
on
ze
pt
io
n 
de
s R

ez
ep
tio
ns
ex
pe
rim

en
ts



XIV

6	 Bildmaterial zum Rezeptionsexperiment

6.1	 Einführung Tom

6.2	 Familiarisierungsphase



XV

6.3	 Testphase

6.3.1	 neu
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6.3.2	 gegeben
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6.3.3	 Distraktoren
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6.3.4	 Zwischenstationen und Ziel
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Test bei unabhängigen ... 

Levene-Test der  
Varianzgleichheit

T-Test 
für ...

F
Signifi-

kanz T

Tonhöhe_Frage

Varianzen sind gleich 1,661 ,214 -1,224

Varianzen sind nicht 
gleich -1,224

Lautstaerke_Frage

Varianzen sind gleich ,173 ,682 -1,226

Varianzen sind nicht 
gleich -1,226

Dauer_Frage

Varianzen sind gleich ,450 ,511 ,683

Varianzen sind nicht 
gleich ,683

Tonhöhe_NP

Varianzen sind gleich 2,205 ,155 -,838

Varianzen sind nicht 
gleich -,838

Lautstaerke_NP

Varianzen sind gleich ,011 ,916 -,595

Varianzen sind nicht 
gleich -,595

Dauer_NP

Varianzen sind gleich 4,324 ,052 1,117

Varianzen sind nicht 
gleich 1,117



XXIII

 ... Stichproben

... die Mittelwertgleichheit

df
Sig. 

(2-seitig)
Mittlere 
Differenz

Standardfehler 
der Differenz

95% Konfidenzinter-
vall der Differenz

Untere Obere

18 ,237 -2,83800 2,31863 -7,70927 2,03327

14,541 ,240 -2,83800 2,31863 -7,79366 2,11766

18 ,236 -,40400 ,32956 -1,09637 ,28837

16,759 ,237 -,40400 ,32956 -1,10007 ,29207

18 ,503 ,02200 ,03220 -,04564 ,08964

16,505 ,504 ,02200 ,03220 -,04609 ,09009

18 ,413 -2,81800 3,36306 -9,88352 4,24752

14,388 ,416 -2,81800 3,36306 -10,01285 4,37685

18 ,559 -,34500 ,58003 -1,56361 ,87361

17,951 ,559 -,34500 ,58003 -1,56384 ,87384

18 ,279 ,03500 ,03134 -,03083 ,10083

12,639 ,285 ,03500 ,03134 -,03289 ,10289
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